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Zu
Hoppla Hopp

Es iſt in der Leipziger Straße vor einem
Modeſalon und die Menſchen drängenund ſchieben ſich diesmal zu einem edlen Zweck

Fieberhaft gehen die Augen in der Gegend
umher mal nach oben mal nach unten mal
vergeſſen manche das Schaufenſter und gleiten
zur Seite zu einem hübſchen Weſen das nicht
mit im Programm ſteht

Ah ich habe die Hallorenſchärpe ruft eine
biedere Frau hochbeglückt und fängt eifrig an
zu nolieren

Wo wo rufen zehn andere und zücken
den Bleiſtift

Menſch das iſt ja ein Stück von der Por
tiere unkt ein anderer und enttäuſcht ſucht
man weiter Auch ein junges Pärchen hat ſich
der allgemeinen Epidemie angeſchloſſen und
trägt viel zur Erheiterung der Suchenden bei

und ich ſage dir das kann doch in
dem Geſchäft garnicht liegen höchſtens in einem
Schuhladen

z aber Mädel gerade weil alle Leute
dasſelbe glauben wie du

ah für dumm hälſt du mich auch
noch pfui

Himmeldonnerwetter ſetz dich doch
nicht ſo aufs hohe Pferd und ſchon macht
er kehrt um die andere Straßenſeite aufzu
ſuchen Doch das Unglück ſchreitet ſchnell die
Gerechtigkeit ſiegt

Im Schweinsgallopp kommt von oben her
eine Radlerin Anfängerin ihres Zeichens
angetobt Die vielen Menſchen ſehen ihr ſcheu
gewordenes Stahlroß nicht mehr lenken können
und mit Hoppla hopp über den Bürgerſteig
ihm mit dem Vorderrad zwiſchen die Beine
fahrend war das Werk von Sekunden

Da ſaß er nun mit geiſtreichem Geſicht auf
hohem Pferde bis ihn das wiehernde Ge

lächter ſeiner Mitmenſchen in die Wirklichkeit
zurückverſetzte Und greulich ſchimpfte er hinter
der dackelbeinigen Radlerin her die bei Sicht
nähe eines Sipohelms mit ihrer Mühle den
Kampf um die Meiſterſchaft der Leipziger
Straße aufnahm

Sie aber ſoll ihm ſogar verziehen haben

Ban von Landarbeiterwohnungen
Nach einer Mitteilung der Landwirtſchafts

kammer Halle beſteht beim Miniſterium für
Volkswohlfahrt die Abſicht der Provinz
Sachſen einen Teil der ihr zur Verfügung ge
ſtellten Gelder aus der produktiven Erwerbs
loſenfürſorge zum Neubau von Wohnungen
für deutſche Landarbeiter zu entziehen Die
Landwirtſchaftskammer bittet daher diejenigen
Landwirte die bis zum 31 März 1926 durch
Neubauten Wohnungen für deutſche Land
arbeiter errichten und hierzu die zinsloſen Til
gungsdarlehen in Anſpruch nehmen wollen ihr
bis zum 30 Juni d J mitzuteilen wieviel
Wohnungen ſie errichten wollen Für Anträge
die nach dieſer Zeit geſtellt werden können
dann vielleicht keine Darlehen mehr freigemocht
werden
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Mehr Pflühtgefühl
Jn letzter Zeit mehren ſich die Fälle daß

Eltern ihre Kinder die mit anſteckenden Krank
heiten Ziegenpeter Keuchhuſten uſw behaftet
ſind nicht der Allgemeinheit fernhalten ſondern
ſie ruhig auf den Straßen und Spielplätzen
mit anderen Kindern zuſammen ſpielen laſſen
und dadurch die geſunden Kinder einer großen
Anſteckungsgefahr ausſetzen

Tatſächlich hat dieſer bedauerliche Mangel
an Pflicht und Verantwortungsgefühl dazu ge
führt daß viele geſunde Kinder die Anſtecungs
keime aufnahmen und nun erkrankt ſind

Es muß im Intereſſe der allgemeinen Volks
geſundheit mit allem Nachdruck gefordert werden
daß in Zukunft derartige Leichtfertigkeiten
unterbleiben gegebenenfalls wär dringend er
wünſcht daß geſundheitspolizeiliche Anord
nungen das Verantwortungsgefühl heben
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Jubiläumsfeier der Handwerkskammer Zu
der am 20 d Mts nachmittags 3 Uhr ſtatt
findenden Jubiläumsvorſtellung im feſtlich er
leuchteten Stadttheater ſind noch eine Anzahl
guter Plätze vorhanden Zur Aufführung gelangt
nach einem Vorſpruch Zar und Zimmermann

Stadttheater Am beutigen Donnerstag 7
Uhr Coſi fan tutte Freitag Gräfin Mariza
Sonnabend 8 Uhr Jaoſerhslegende

Wittekind Morgen Freitag 57 58 Uhr
Fübkonzert Nachmittag 4 Uhr Frauentag der
Werbewoche Hauswirtſchaftliche Ausſtellung und
Vorführungen Abends 8 Uhr Großes Konzert
der Vaterländiſchen Verbände

Paula ThetterLange die 1 Heldin und Lieb
haberin des Stadttheaters wurde ſchon vor
einigen Monaten nach erfolgreichem Gaſtſpiel
als Gräfin Tertzky für das gleiche Fach an
das Stadttheater in Stettin verpflichtet Am
halliſchen Stadttheater hat ſie in den vier
Jahren ihrer Tätigkeit gegen 70 verſchiedene
Rollen zumeiſt Hauptrollen an etwa 450
Abenden verkörpert Sie wird ſich demnächſt
als Anna in Wildgans Liebe vom halliſchen
Publikun verabſchieden

Freitag den 1 Yum 1975

Halliſche Werbewoche Stadt

Blumenfeſt im Wundergarten
Wittekind hatte Mittwoch nachmittag

Feſtgewand angelegt Unſer Künſtlerverein auf
dem Pflug hatte es übernommen der Natur ins
Handwerk zu pfuſchen Mit oder ohne Erfolg
Mit vollem Erfolg Aus den Lichtkandelabern
waren Blumen von rieſenhaften Ausmaßen ſelt
amen exotiſchen Formen und einer beſtrickenden

Farbenpracht geworden Freude lag über dem
ernſten Grün der Natur Bunte Lichter flammten
am Abend auf den Aeſten der Bäume und in den
Raſenſlächen auf Blumenfeſt im Wundergarten
Wittekind Nur eines ſtörte viele die unholde
nackte Weiblichkeit die Venus von Wittekind
wie das verehrliche Publikum ſagte in dem ſonſt
mormen und farbenſchönen Tempel gegenüber
dem Badehaus

Der Wettergott ſchaute neidvoll drein Er
drohte tagsüber Trotzdem es war ein großerTag in Wittetind Die Läſterallee hat ſelten
eine ſolche Menge holder Weiblichkeit geſehen die
Kritik heiſchte und Kritik übte Und die zauber
hafte Umwelt ſorgte tagsüber bis in die ſpäte
Nacht nicht zum wen durch den Freiluft
tanzboden auf dem Kinderſpielplatz daß ſich
Männlein und Weiblein als Märchenprinzen und

Prinzeſſinnen fühlten

23 Töchter Halles hatten Mut Sie ſtellten ſich
dem Schönheitsbewerb Rund ein Dutzend
mit grünen Mappen bewaffnete Vertreter des
anderen Geſchlechts übten ſcharfe Kritik Undank
iſt der Welt und ihr Lohn Jhr Urteil war natürlich ungerecht Den xten Preis hatte Lotte bloß
bekommen den erſten oder zweiten verdiente
Jn Wirklichkeit iſt das weiter niſcht wie Schie

bung Wir konnten voch mitmachen Die das
ſagten wären nicht mal unter der Rubrik
Ferner liefen verbucht worden Fräulein

Sowieſo hat doch das reine Hollmanngeſicht und
trotzdem keinen Preis Niemand konnte in Er
fahrung bringen was ein Hollmannsgeſicht iſt
Kein weibliches Weſen war zu finden
von den Preisträgerinnen das dem Schieds
richterurteil Gerechtigkeit widerfahren ließ

Jntereſſanter faſt wenigſtens für alle Be
ſucher männlichen Geſchlechts waren Antanz und
Abtanz der Beſucher zum Schönheitswettbewerb
und zur Preisverteilung Schweigen wir beſſer
über ihre Randbemerkungen Wittekind hatte
jedenfalls ſeinen großen Tag Viele haben es
Mittwoch erſt entdeckt wie ja die Werbewoche
überhaupt den Erfolg hat daß Halle ſeine Reize

ſiehe Moritzburg offenbart
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Sängerkommers in der Moritzburg
Am Mittwochabend veranſtaltete der Sänger

bund an der Saale einen Sängerkommers im
Hofe der Moritzburg der für ſolche Zwecke hervor
ragend geeignet iſt Jn großer Zahl hatten ſich
die Sänger des wanzen Gaues mit ihren Damen
eingefunden auch die Sängerſchaften hatten Ab
ordnungen in vollem Wichs entſandt Es ent
wickelte ſich bald ein lebhaftes Treiben

Herr Haller vom Stadttheater verlas zu
Beginn den Prolog des Herrn Prof Sommer
lad der treffend die Wechſelbeziehungen von
Stadt und Land zum Ausdruck bringt

Auf Halles Boden haben Stadt und Land
Zu frohem Bruderfeſte ſich gefunden
Landwirt und Bürger reichen ſich die Hand
Jn einem Geiſt in einem Ziel verbunden

Tr liegt die Kriegszeit jene Zeit der Not
a Stadt und Land einander nicht verfſtanden
m Daſeinskampf um Kleidung und um Brot
ich Geber und Empfangende verkannten

Aus neuem Wirtſchaftswerden wuchs empor
Ein neues zukunftsſicheres Erkennen

n Stadt und Land drängt ſiegreich es hervor
wei einig ſind ſie nimmermehr zu trennen

Als Glieder an des Volkes Leib zu zweit
Wo eines leidet muß das andere leiden
Und eines Gliedes Kraft und Herrlichkeit
Muß offenbaren ſich an allen beiden

Wie würden ohne Land die Städter ſatt
Sein Arbeitswerk muß ihren Tiſch beſtellen
Und wie ein Segensſtrom ins Blut der Stadt
Auffriſchend muß des Landes Volkskraft quellen

Doch reich vergilt die Stadt ihm ſeine Gunſt
Mit dem was Handwerk und Fabriken zeugen
Mit Gaben ihrer Wiſſenſchaft und Kunſt
Vor denen Geiſt und Seele rings ſich beugen

Der Städter Spenden zahlt ja treu zurück
Das Land in nenem dankbaren Verlangen
Ein Wettſtreit iſt s ein heilig Schöpferglück
Ein ſelig Geben ſeliges Empfangen

O ſchlaget ein kommt alle werbt und weckt
Daß ſolchen Bundes hehrer Wirkungsſegen
Sich weiterdehnt uns weiter ſtrömt und ſtreckt
Daß tauſend Hände ſeinem Dienſt ſich regen

Daß von den Alpen bis zum Meeresſtrand
Gemeingeiſt alle Schaffenden entzünde
Und auf dem Einheitsblock von Stadt und Land
Alldeutſchlands Einheit felſenfeſt ſich gründe

zeit Kihguſtelten und er Reihe

Sodann begrüßte Herr Oberſtudiendirektor Dr
Grüttner die Ehrengäſte Seine Magnifisenz
Geheimrat von Dobſchütz Regierungspräſi
dent Dr Grützner Geh Oberregierungsrat
Meyer als Vertreter der Stadt Stadtſchulrat
Dr Truſchel die Herren Generaldirektor Dr
Zell e irettor Dr MichaelisBruno HeydrichHerr Dr Grüttner hob ſehr richtig hervor
daß die Sänger ein beſonderes Recht haben einen
ſolchen Abend zu veranſtalten denn ſie feiern
ſchon lange im deutſchen Liede Stadt und Land
Der Sängerbund kennt keinen Unterſchied in
Rang und Stand

Herr Dr Truſch el betonte daß nicht häufig
der Bevölkerung Gelegenheit geboten iſt in dieſem
romantiſchen Halle ein ſolches Feſt zu feiern Das
deutſche Lied überfliegt wie ein Adler die Gren
zen ſo erfüllt
die deutſche Sängerſchaft eine hohe nicht zu unter

ſchätzende kulturelle Aufgabe
Regierungspräſident Dr Grütz ner ver

ſicherte daß die Staatsbehörden durchdrungen
ſeien von der Bedeutung der Pflege des Geſanges
die zur ſeeliſchen Ertüchtigung unſeres Volkes
diene und unſere Volksfeſte veredele

Die verſchiedenen Vereine brachten dann einige
Liede Sehr zur Erhöhung der Stimmung trug die
vom Stadttheater erfreute durch einige Vorträge
Bei Geſang und Becherklang blieb man dann noch
lange zuſammen und erfreute ſich an dem deutſchen
Liede Sehr zu Erhöhung der Stimmung trug die
farbige Beleuchtung der Moritzburg bei
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Frauentag
Jm Rahmen der Werbewoche veranſtalten

die Halliſchen Frauenvereine unter
Führung des Hausfrauenbundes am Freitag
in den ſchönen Räumen von Bad Wittekind
eine bedeutſame Frauenkagung beginnend
vormittags 9 Uhr verbunden mit einer
Ausſtellung über neuzeitliche Heimgeſtal
tung Jn Wort und Werk ſoll der Einfluß der
Frau auf Geſtaltung des heutigen Wirtſchafts
lebens zem Ausdruck kommen Wenn früher
eine Flucht prunſſooller Zimmer das junge
Paar im neuen Heim erwartete ſo iſt jetzt
unter dem Druck der ſchweren Zeit die k le i n
ſte Hütte wieder das übliche geworden
Sie braucht nicht dürftig nicht ſchönheitsarm
zu ſein ſondern in der Schlichtheit in der
Echtheit und der Sachlichkeit der Wohnungs
einrichtung tritt jetzt eine Schönheit und ein
Behagen zutage die man früher unter den
vielen Luxusgegenſtänden oft vergeblich ſuchte
Handwerk Induſtrie und Sunſtgewerbe habe
es verſtanden ſich auf Ken Forderungen de
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halliſcher Firmen hat ſich bereitgefunden
bei Gelegenheit dieſer Frauentagung einmal
zu zeigen wie die vorbildliche neuzeitliche
Wohnung ausſieht Die Firmen Reinicke u
Andag Hempelmann u Krauſe und Wed
dy Pönicke u Steckner unterſtützen den
Frauentag durch ihre Beteiligung bei der

Ausſtellung
Die halliſchen Frauenvereine aber wollen

mit ihren Darbietungen zeigen was die Frau
von heute leiſtet Nicht nur Mutter und Haus
frau ſoll die Frau ſein ſondern durch ſorg
fältige Schulung ſtetige Weiterbildunet un
verzagte Arbeit im Dienſt der andern ſlrenge
Selbſtzucht ſoll ſie reifen um auch im öffent
lichen Leben mit linder Hand Werdendes zu
ſchirmen Schwaches zu ſtützen Wunden zu
heilen die Erziehung der Jugend zu leiten

Um 12 Uhr vormittags werden die Ver
einigten Landfrauen vertreten durch Frau
Teltz Hallle ihr Programm ihren Stadt
ſchweſtern darlegen Die Darbietungen der
halliſchen Frauenvereine werden eröffnet am
Freitag nachmittag um 2 Uhr durch ein Kinder
feſt von Kindern des Bundes der Kinderreichen

Kinder von 7 bis 14 Jahren Um
14 Uhr gibts Schokolade um 54 Uhr mar
ſchieren die Kinder unter dem Schutz freund
licher Helferinnen nach dem Zoo um ſich dort
zu vergnügen während um 4 Uhr die Dar
bietungen für die Erwachſenen beginnen mit
einem Vortrag von Fräulein Dr Goſche
Frauenbildungsverein Es folgen

kurze Vorträge der Vertreter der drei Bil
dungsanſtalten für die ſchulentlaſſenen Töch
ter Frau Dr Meier Kuhlenkampf für die
Frauenſchule Frau Direktorin Sehydel für die
Gewerbeſchule Fräulein Wilcke für die Be
rufsſchule Den Schluß der Vorträge bildet
der halliſche Hausfrauenbund Frau Dr
Remus Hierauf wird ein von Frau A von
Wolff gedichtetes Feſtſpiel geboten Das deut
ſche Frauenideal in dem das ſich immer gleich
bleibende ſegensreiche Wirken und Walten der
deutſchen Frau im Spiegel der Zeiten gezeigt
wird dagegen die müßige tändelnde ziga
vrettenrauchende Frau im Bubikopf ſchlecht weg
kommt

ſprechen dann noch die BerAbends 8 Uhr
treterinnen des Deutſch evangeliſchen Frauen
bundes Ortsgruppe Halle Frau Paſtor Giſeke
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und für die Heimarbeiterinnen Fräulein Mag
dalene Pfanne um 9 Uhr wird das Feſtſpiel
wiederholt

Die Beſichtigung der Ausſtellung iſt von
9 bis 123 Uhr koſtenlos dann muß wegen de
gleichzeitig ſtattfindenden Kurkonzerts ein Ein
trittsgeld von 50 Pfg erhoben werden Für
die Mitglieder der beim Frauentag beteiligte
Frauenvereine iſt der Eintritt gegen Vorze
gung der Mitgliedskarte um 50 Prozent
mäßigt

Die Gu wa
Vier Tage der Halliſchen Werbewoche ſind ver

flogen und haben einen ſtarken Eindruck hinter
laſſen Es iſt vor allem die Geſchäftswelt die
durch ihre Opferfreudigkeit den Werbegedanken
ür unſer Halle intenſiv verwirklichte durch ofte künſtleriſch oder originelle Ausgeſtaltung der

Schaufenſter wie Jnnenräume Jhr leitender Ge
danke war dabei ſtets e arſruſ eniehen und zu zeigen we gute areLevolen würde ie gute Ware ſoll in der
Werbewoche Trumpf ſein Der Donnerstag Abend
ſtattfindende Reklameumzug hat den Namen
Gu Wa erhalten da die ſich beiteiligenden

Firmen zeigen ſollen was ſie können Das Reiz
volle eines ſolchen Reklameumzuges liegt darin
daß der Fantaſie dem Humor und der Originali
tät freier Lauf gelaſſen wird wenn es gilt Ware
und Erzeugnis dem Zuſchauer und Neugierigen
feſt einzuprägen

Dabei ſpielt wieder die Pſychologie eine be
deutſame Rolle denn es iſt den am Reklameumzug
Beteiligten die nicht leichte Aufgabe geſtellt
unter einer großen Anzahl Firmen ſo aufzufallen
daß der Eindruck über das flüchtige Moment des
Betrachtens hinaus dauert Die Farbenzuſammen
ſtellung ſpielt dabei eine große Rolle denn das
Auge des Großſtädters iſt von oft ſchreiender
Farbendisharmonie Reklamemachender ſeit langem
abgeſtumpft Nicht das Tam Tam eines ſolchen
Umzugs ſoll locken ſondern der Gedanke daß
durch wirklich Gutes und künſtleriſch Bedeutſames
ein Genuß geboten wird

Zwei Möglichkeiten gibt es um bei einem
Reklameumzug zu wirken Die Belehrung einer
ſeits indem man das Fertigfabrikat vom Ur
produkt an demonſtrativ vorführt z B die
Herſtellung von Kakao und Schokolade und da
durch ſicher recht eindringlich wirken kann oder
das allein auf den Schau und Spieltrieb der
Maſſe abgeſtellte durch Koſtüme ohne unmittel
baren Zuſammenhang mit dem Fabrikat ſich dar
bietende Bild Das pſychologiſch ſtärkſte Moment
iſt das ausgeſprochene originelle Bild da auch der
wenig Jntellektuelle über dem Anſchauen zum
Memorieren angeregt wird Auch bei derartigen
Umzügen iſt die Weisheit aller Weisheit zu er
reichen daß der Zuſchauer alſo Konſument ſein
Verlangen nach einem beſtimmten Artikel un

bewußt mit einer beſtimmten irma in Verbin
dung bringt z B Brikett Michel Schokolade
Mignon oder Moſt Derartigen Reklameumdägen
muß dass Moment der ſinnloſen Maskerade ge
nommen Werodde nen e v auf
mann zeigt daß Reklame eine hoch zu e ettende
Kunſt iſt und nur wenige berufen ſind Ware oder
Artikel künſtleriſch richtig zu propagieren

Wir werden heute Abend ſehen wie die
Firmen die Aufgabe gelöſt haben

Die Umzugſtraßen
Der große Umzug des Handwerks und

Handels wird nicht wie bisher vorgeſehen um
7 Uhr ſondern bereits 27 Uhr von der
Reilkaſerne aus ſich in Bewegung ſetzen Jnfolge
der Sperrung der Landwehrſtraße muß der
Zug durch die Königſtraße geleitet werden
ſo daß die Straßenfolge jetzt lautet Ludwig
Wucherer Straße Magdeburger Straße Mer
ſeburger Straße Königſtraße Leipziger Turm
Poſtſtraße Alte Promenade Man nimmt
zweckmäßig nicht in den engen Straßen der
inneren Stadt ſondern auf den breiten Bürger
ſteigen der Magdeburger und Ludwig

Wucherer Strafe als Zuſchauer Aufſtellung
t

Der Halleſche Wirtſchafts und Verkehrs
verband ſchreibt uns Auf die verſchiedenen
Preisaufgaben gehen zahlreiche Löſungen ein
die unvorſchriftsmäßig ſind Es wird deshalb
darauf hingewieſen daß teilnahmeberechtigt
nur JnhabervonProgrammbüchern
ſind Einzuſehen iſt der im Programmbuch
enthaltende beſondere Abſchnitt für die Preis
rätſel Das Programmbuch kann im Straßen
handel oder im Verkehrsbureau Roter Turm
entnommen werden
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Die Raöfahrer in der Werbewoche
Trotzdem der Bund Deutſcher Radfahrer

ſich in der Hochſaiſon befindet hat er der Be
teiligung an der Werbewoche zugeſtimmt Beim
Feſtzug der Schützen am Sonntag zeigten die
Radfahrer einen Feſtwagen der wohl allge
mein Anklang gefunden hat Am Sonnabend
abend 72 Uhr wird der Bund einen in Halle
noch nicht gezeigten Maſſenreigen

auf dem unteren Marktplatze vor
führen Die Vorübungen dazu ſind im Gangeund verſprechen einen Lrſtelaſſie en Sport Bei

dem am gleichen Tage in der Moritzburg ſtatt
findenden Kommers der rtverbände wer
den die e Kunſtreigen Kunſtfahren
und andere Reigen bieten Am Sonntag tre
ten die Radler vormittags 10 Uhr in der Reil
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Das Hallorenbrautpaar in ſeiner hiſtoriſchen Tracht Zwiſchen beiden Berghauptmann Cleff

kaſerne zu einem in Halle ſchon lange nichl
mehr gefahrenen Korſo an

Zum Blumenkorſo auf der Saale ſtellt der
Bund Deutſcher Radfahrer ein Feſtboot
das die Nummer 44 führen wird

Durch das Wiederhervortreten des Bundes
an die Oeffentlichkeit will er ſeine wieder
erlangte Leiſtungsfähigkeit vor Augen führen
und beweiſen daß er auf dem Gebiete der
Pflege der Leibesübungen nicht an letzter
Stelle ſteht Hoffentlich werden ſich die dem
Bunde noch abſeits ſtehenden überzeugen laſ
ſen daß nur durch Anſchluß an die Sportver
bände die Leibesübungen gepflegt und ge
fördert werden

Infolge der ſtarken Beteiligung des Bundes
an den Veranſtaltungen der Werbewoche läßt
der Bezirk die fällige Bezirkswanderfahrt nach
Freyburg ausfallen
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Eonderausſtellung während der Serbeno ca

D Wäſcheh es WedbyPonice u Steckner
G wird unſerer Damenwelt noch etwas Beſonderes

bieten Am Freitag und Sonnabend werden 3 Braut
ausſtattungen von einfachſter bis eleganteſter Aus
führung im Geſchäftshaus in einem feſtlichen Rahmen
ausgelegt Wir empfehlen unſeren Leſerinnen ange
legentlichſt die völlig zwangloſe Beſichrigung
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FAufwärtsſtreben
Unfreundliches Wetter luſtloſes Kaufen und

anziehende Preiſe auf dem Gemüſe und Obſt
markt waren die Kennzeichen des heutigen
Wochenmarktes Der Regen hat gefehlt
daher die Teuerung

Sowas kommt von ſowas ſagten die
Erdbeeren und erhöhten ſich auf 1,10 Mark
Schiebung riefen die Kirſchen und kletterten

auf 70 Pf hinterher während grüne Bohnen ſich
zu 60 Pf und neue Kartoffeln 2 Pfd zu 35 Pf
anſchloſſen Proteſt Gleiches Recht für alle
rief der Spargel und kam auf 1,10 M hoch
geſchoſfen

Laßt doch den langen Lulatſch meinten
die einigermaßen Beſcheidenen und blieben
feſt Ein Quartett wurde gebildet in das
Schoten für 20 Pf Kohlrabi das Mandel für
1 das Bund für 45 Wir undBlumenkohl für 60 Pf eintraten Ein Antrag
der Tomaten für 50 Pf dem Verein beizutreten
wurde abgelehnt da grüne Jungens nichts bei
Erwachſenen zu ſuchen hätten

Uns kauft doch keiner wiſperten die Schleien
und hielten die Mark Grenze ein ebenſo die
Hechte während die Aale größenwahnfſinnig ſich
als Mark Leute fühlten

Jn Butter gebraten ſchmecki ihr
dachte Lina das Hausfaktotum und kaufte das
Stück Butter mit 1,10 M ein und zur Vervoll
ſtändigung zwei Eier zu 25 Pf

Dazu gehört aber Gurkenſalat die Gurke für
65 Pf meinte ſie noch

Herrgott der Blumenſchmuck fehlt und ſchon
legte Ling Glockenblumen und Lepvkoyen haufen
weiſe in ihren Korb dann betrachtete ſie kritiſch
den Himmel

anz gut

e rägents balle rief ſie einer Gemüſe rau zu aruff warten wir voch du
s ſcholl es liebenswürdig zurück und

ina ging ind gniert zu ihrer Gnädigen D
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Schwager Moritz beim traditionellen Fahnenſchwenken

Vom Bundesſchießen in Halle
vor dem Rathaus für die

bund Links Bundesvorſitzender Strich Magdeburg Mitte Stadtrat Joeſt Re
hauptmann Dewerzeny

grbaſe feierliche Uebergabe der Bundesfahne
age des Feſtſchießens an den feſtgebenden Verein den Sgrär Schützen

hts Schützen

Kammergericht gegen Kaufmannsgericht

Friſtlos war N entlaſſen worden Er ver
langte Tarifgehalt für drei Monate Das
Kaufmannsgericht hat die Klage abgewieſen da
N als Stundenbuchhalter nicht zu den kaufmänni
ſchen Angeſtellten der betreffenden Firma zu
rechnen ſei Jn einem ſolchen Falle ſei das Kauf
mannsgericht nicht zuſtändig

Abweichend vom Landgericht erklärte das
Kammergericht den Anſpruch des N für gerecht

fertigt und führte u a aus N hatte mehrere
Jahre für die betreffende Firma die Buchhalter
arbeiten erledigt Die Entlaſſung ſei als grund
los anzuſehen Es frage ſich daher ob N als
Handlungsgehilfe oder als n Unter
nehmer anzuſehen ſei Unerheblich ſei es ob
N als Stundenbuchhalter bezeichnet wurde es
komme auf die ſachliche Geſtaltung des Beſchäfti
gungsverhältniſſes an e h ſei ob N im
Betriebe der betreffenden Firma angeſtellt war
und ſich mithin als dienendes Glied im Betriebe
r fingeſg t et Es komme entſcheidend
in Betracht ob ſich N in dem Sinne in eine ge
wiſſe perſönliche Abhängigkeit zu der betreffenden

irma begeben hatte er im allgemeinen zu
eſtimmten Tagen und Stunden ſo wie es die

von i allein per ten fortlaufenden buch
alteriſch techniſchen ürfniſſe der betreffenden
irma als Handelsgeſellſchaft erforderten den
ienſträumen der Firma unter Berückſichtigung

der ihm kundgegebenen Wünſche ihren Jnhaber
mehrere re über tätig zu ſein ſich inſoweit
ihrem Dienſtzweck unterworfen hatte Dies
müſſe voriegend angenommen werden Die Firma
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genzjähr geöffnet NatürHotel Südekum liche Sol u Kohlensäure
Böder auf allen Etagen Ers klassige Verpflegung
Pension 9 12 Mk Otto Südekum
Hotel Aheinischer Tel 305 Kurlage Zimm v 2M an

Pens M PrimaVerpkfl Garag
Bergstr 5 Bek gute Fam Pens vonHaus Wiese e gut es A Hering

rzvurg

rechnete auf N hinſichtlich der Erledigung der
laufenden Vuchhaltungsgeſchäfte Seine Stellung
bei der Firma nahm im weſentlichen ſeine Er
werbetät gkeit in Anſpruch ſein anderweiter Ver
dienſt bildete nur eine Untereinnahme Unerheb
lich ſei es daß N für ſeine Buchhalterarbeit
ſtundenweis entlohnt wurde

Die Firma brauchte dauernd wenn auch nicht
täglſch die kaufmänniſchen Dienſte und durfte
darüber in ihren Geſchäftsräumen im allgemeigen
u veſtimmten Stunden und in beſtimmter Weiſer ihre Geſchäftsräume verfügen Das reiche aus

um N als ihren Angeſtellten anzuſehen vafür
preche auch die jahrelange Beſchäftigung und die
arſache des Steuerabzugs

Mitteilungen von Bereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßig en Preiſe von 85 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

Kreiskriegerverband Am 19 Juni abends 8 Uhr
Wohltätigkeitskonzert zum Beſten der Altveteranen im
Garten des Bad Wittekino ausgeführt vom Beamten
Orcheſterverein ca 70 Mitwirkende Den Vereinen
ind die Programme zugegangen Es wird erwartetß ſich die an ſchloſſenen ereine und deren Mit

glieder zahlreich beteiligen Eintritt 50 Pfg

Volkshochſchule Die Vorleſung von Herrn
Profeſſor Dr Menzer am Donnerstag den
18 Juni fällt aus Dafür findet am Donners
tag den 25 Juni eine Doppelſtunde ſtatt

Bund der Kinderreichen Die am Kinder
feſt teilnehmenden Kinder verſammeln ſich

tarnlier 6 September
Mitte der Hauptalles ZimwerLöhrs Hotel v 2 Mk Pension 7 9 Mk

Altbew Haus Gutbürgerl Mittagstisch v 50 Mk
ab 20 arogen 100 Betten A Zwenzner
Eden Hotel Pens Zim m Bad fl k u w Wass

Pens 12 M Ia Kiche Tel 25 H Kirchhokt

zi it Bed und ießHotel Viktoria R i Bed ung es Wage

Freitag nachmittag pünktlich um 2 Uhr auf
dem Roßplatz zum Feſtzug nach Wittekind
Die zum Blumenkorſo angemeldeten Kinder
treten am Sonntag mittag um 1 Uhr am
Pfälzer Schießgraben Burgbrücke an Am
Sonnabend von 2 Uhr an ſind alle Mütter
zum Girlandenbinden in die Geſchäftsſtelle
Dittenbergerſtraße 6 geladen Es wird ge
beten nach Kräften ſelbſt Grünes Bindfaden
und Bindedraht mitzubringen

Volksbühne Als 5 Kammerſpiel wird am Sonn
abend 4 Juli 128 Uhr im Thaliatheater gegeben
Liebe von Anton Wilogans Die Mitglieder werden

gebeten den 5 Abſchnitt umgehend bis ſpäteſtens
24 Juni in der Geſchäftsſtelle Brüderſtraße 14 ein
zulöſen

Verein rhem 36er Zur Beteiligung an der
ahnenweihe des Kriegervereins Naundorf ſammelt

ich der Verein am 21 Juni um 12 Uhr mittags an
der ter der Linie 9 in Schönnewitz am Teich
Abfahrt Linie 9 Riebeckplatz Maſſenbeteiligung
wird erwartet Der Verein hat im Zuge Nr 1

Kyffhäuſerbund der Kb u Kh Montag 22 Juni
Obmännerſitzung in der Geſchäftsſtelle Beſtellungen
und Zahlungen auf Kohlen die von jetzt ab nur bei der
Geſchäftsſtelle zu erfolgen haben möglichſt umgehend
bewirken da ab 1 Juli Preiserhöhung einrritt

Runöfunkprogramm
Leipziger Meßamtſender Freitag 19 Juni Wirt10 Uhr 4 üUhr 6 Uhr 6,15 Uhr

undfunk für Unterhaltung und Belehrung 10,15 Uhr
Was die Zeitung bringt 12 Uhr Mittagsmuſik auf der
Hupfeld Phonola 12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen
1 Uhr Börſen und Preſſebericht 4,30 6 Uhr Kon
zert der Dresdener h 6,30 7 Uhr Leſeproben aus den Neuerſcheinungen auf dem Büchermarkt
Dresdener Programm für beide Wellen und 282

7,30 Uhr Vortrag des ärztlichen Bezirksvereins
Dresden Sporthygiene Ludwig Richter Abend 7,30
bis 8 Uhr Vortrag Geh Reg Rat Prof Dr Rober
Bruck von der Techn Hochſchule Dresden Ludwig
Richter geb 28 Sept 1803 geſt 19 Juni 1884
8,15 Uhr u Darbietungen und Rezitationen
Mitwirkende Doris Walde Sopran Johannes Paul
Rezitationen Dresdener Streichquartett Fritzſche

Schneider Riphahn Kropholler Am Klavier Theo
dor Blumer Anſchließend etwa 9,45 Uhr Preſſe
bericht und Sportfunkdienſt

Geſchäſtsverkehr
Der heutigen Ausgabe unſerer Zeitung liegt

eine Ankündigung der Firma Dr med Robert
Hahn K Co G m b Magdeburg über ihr
in vielen Tauſenden von Fällen bewährtes
Nerven Nährmittel Nervoſin bei auf welche
wir unſere Leſer hiermit ganz beſonders hin
weiſen Ein Verſuch mit dieſem Mittel dürfte
ſich auf jeden Fall empfehlen

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau
Die Luftdruckverteilung hat ſich ſeit geſtern

nicht weſentlich geändert Das OHOſtſeetief hat ſich
etwas verflacht aber ſeinen Einfluß etwas weiter
nach Südweſten ausgedehnt Ein Randtief
liegt heute über den däniſchen Jnſeln und der
deutſchen Nordſeeküſte Da der Luftdruck hier
noch ſtärker fällt ſo iſt mit einer Verſtärkung der
Luftdruckgegenſätze über Mitteleuropa zu rechnen
Wir behalten aber zunächſt noch das kühle
wolkige Wetter

Vorausſage für Freitag Veränder
lich jedoch meiſt bewölkt zeitweiſe Regenſchauer

Eigentum und Verlag Saale gzeitungs Geſellſchaftm b H Druck Otto Hendelöeſellſchaft m b
alle a d S Verantwortlich für den redaktionellen
eil Dr Erich Krüger Halle a d für den

Anzeigenteil Fr Boettger Halle a d S Sprech
m der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis

Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkeipte
wird keinerlei Gewähr übernommen

Sole natürliche Fiehtennadel und
Konlensäure Zäder alle mediz Zäder

Kochsalztrinkquelle Krodo
2 Allg Tennisturnier 25 28
12 19 Juli Reit und Fahrfurnier 15unl Die J Galopprennwoche

August AutoNäheres Städt r ver
Haus Schlemm Peter I Rang gegenub

urhaus Sämtl Zim H K u w
Wasser Privathäder Bek vorz Varpfl Gr GTerrass Pens 9 11 Mu Tel 37 faregen Scene

Viſta Jenny

Vina Annenvurx Pension 6595 r
Vina Augusſa Pensſon 7 Nr

Bek gute Pension von 9 MK best
gelegen Fernspr 14 Jul Behnecke
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